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Ill. Wiedergabe des Bestätigungsvennerks , 

. 20. Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit Datum vom 13. März 2018 den 
' . 

folgenden uneingeschränkten-Bestätigungsvermerk erteilt: 

"BESTÄTIGUNG 
. . 

DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die Wohnungsballgesellschaft Magdeburg mbH, Magdeburg 

_Prijfungsurteile · 

. . . 

Wir haben den Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH, Magdeburg, - be-. . 

. stehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2017 und der Gewinn- und Verlustredmung für das Ge-
. . . . . 

schäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezeinber 2017 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-
. . 

stellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
. . 

Lagebericht der Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH, Magdeburg für das Geschäftsjahr 
vo~ 1. Januar bis zum 3J. Dezember 2017 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

• entspricht der beigefügte• Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen han
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-

. nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver
mögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2017 sowie ihrer Ertragslage für . . 

. . 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zuni 31. Dezember 2017und · 

. . • venhittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schclft. In alleri wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einkl.;1.ng mit dem Jahresab
schlllss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entyvickluilg zutreffend dar. 

. . . . . 

Geniäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen 
. . . 

die Ordnurigsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
' 

Gmndlage für die Prüfungsurteile· 
• 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit 
. . ' . 

§ 317 H GB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts prüf er (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungSmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen 
. . . . 

Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwürt:ung des Abschlussprüfers für die Prü-
. . . 

fung des jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-

schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen 
' . handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be-. 

rufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass 
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clie von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 

unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zuin Lagebericht -zu dienen. 

Verantwortung des gesetzlichen _Vertreters-und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss un_d den 
Lagebericht 

Der gesetzliche Vertreter ist_ verantwortlich für die Aufstellung des ·Jahresabschlusses, der den 
. . 

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, 
' . . 

dass der JahresaQschluss unt~r Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
. . . 

rung ein d_en tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes. Bild der·ver111ögens.:, Finanzr- und-E-r

tragslage der Gesellschaft verinlttelt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die in

tefnen Kontrollen, die er in Übereinstimmung IIlit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 

Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines. Jahresabschlusses zu ennögli-
. . . . . 

. . 

chen, der frei von wesentlichen ...:. beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen 
· ist . . 

. . 

_ Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzlich~ Vertreter dafür verantwortlich, die 
. . . . . . . . .. . . . 

-Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung.der U_nternehmenstätigkeit zu beurteilen .. Des Weit~ren · 
. . 

hat er-die Verantwortung,-Sacµverhalte in Zusammenh~ng mit der Fortführung der Untemeh-
. . 

· menstätigkeit, sofern einsc4J.ägig, anzugeben. Daniber hinaus ist er dafür veran~ortlich, .auf der 
. . . . . . . . 

. . 

Grundlage des Rechn~gslegun$sgrundsatzes der Fortführung der Unterne~enstätigkeit zu bi-. . 
. . . 

lanzieren, sofern de~ •nicht tatsächliche ode~ rechtlich~ Gegebenheiten entgegenstehen. 
...... 

Außerdem ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts
1 
der 

. . . . . 

insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lag~ d.er Gesellschaftver111ittelt sowie in allen wesentli

chen Belangen mit dem Jahresabsc~lus_s in Ei~ang steht, den deutschen·gesetzlic;hen Vorschrif-
. . . . . . . 

ten entspricht un_d die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref(end darstellt. Fer-

ner i~t d~r ges·etzli~}:ie Ve·rtreter verantwortlich für die· Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), 

die er als notwendig erachtet hat, uffi die A~f~tellung eines Lageberichts m: ÜbereinStimmUÜg mit 
. 

den anzuwendenden d_eutschen gesetzlichen Vorschriften zu erm_öglichen, und.um ausre_ichende 

geeignete Nachweise fü·r die Auss_agen im Lagebericht erbringen zu können. 

Der Aufsichtsrat ist ver~ntwortlich für die Überwachung cles Rechn:un.gslegungsprozesses der-Ge-
. . . . . . .• . 

sellschaft zur _Aufstellung des Jahresabs~hlusses und des Lageberichts. 
. . 

· Verantwortung des Abschlussprüfer$ für die Prüfung des Jahr~sabschlusses und des Lageberichts 
. . . . . . . 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sic~erheit darüb•er zu-~rlangen, ob 4er Jahresabschluss als 
. ' . . . . 

· Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsic;:htigten ~ falschen Darstellungen ist~ 

· und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft ver111ittelt· 

• 
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sowie in a:llen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht 

und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestä-
. . 

tigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zmn Jahresabschluss und zum Lagebericht . . . . 
. . . . beinhaltet.· 

. . 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
. . 

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
. . 

. . festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 
. 

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen 
. . 

oder Unrichtigkeiteri resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 
. . . . . 

efWilri:et werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresab-
. . 

. . . sChlusses und Lageherichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflus~ · 
sen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ennessen aus und bewahren eine kritische Gruhd
haltung._ Darüber hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbe<ibsichtig- _ 
ter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im LageberiCht, planen und führen Prü- · 
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erl.ingen PrüfungsnachWeise, die 

. ausreichend und geeignet sind, uin als qrundlage für unsere Prüfungsurteile zu dieneri'. Das 
· _ Risiko, · dass wesentliche falsche Darstellungen nicht auf gedeckt werden, ist bei Verstößen hö

her als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beab~ 
' sichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 

Kontrollen beinhalten können. 

, 

• . gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten inter
nen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und 
Maßnahmen,.um Prüfungshandlungen ZU planen, die unter den gegebenen Unistäiiden al1.ge
ffiessell sin(l, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der 
Gesellschaft abzugeben. · . . 

. . . 

* beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden soWie .die Vertretbarkeit der vori den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angab~n. . . 

. . . . . 0 
ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des v on den gesetzlichen Vertretern 

· angewandten RechnungslegungsgrundSatZes der Fortführung _der Unternehmeristätigkeit so
wie, auf der _Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicheiheit im 

. . 

Zusammenhang mit Ereignisseri oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der . 
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls 
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, 
im Bestätigurigsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe
richt aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges 
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der 

'-

0.0836214.001 · 



PwC 
16 

AiVL4GE V
s. 'f 

bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig
nisse oder Gegebenheiten _können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unterneh
menstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

. . 

• · b~urteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahre_sabschlusses ein
schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor
fälle und Ereignisse so darstellt~ dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen .· 
Grundsätze ordnungsffiäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspi-echen
des Bil~ der VeriI1ögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

. . 

• beurteilen wir de~ Einklang des Lageberichts mit d~m Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre-
. chung und das von ihm·ver111ittelte Bild von der Lage der Gesellschaft. 

. . . . 

• · führe.n wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten .zu
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeignete! Prü
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten .Angaben von 
den gesetzlichen Vertretern zugrunde_ gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen 

. die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesenfu?.nahmen. Einei
genständiges Prüfungsurteil zu deµ zukunftsorientierten Angaben sowie zu· den.zugru·nde lie
genden Annahmen geben wir nicht ab.: Es bes·teht· ~in erhebliches unver1ne1dbares Risiko, das~ 

. künftige ·Ereignisse we.sentlich von den zukunftsorientierten Angaben-abweichen . 
. 

Wir_ eröi:tem mit den für die Überwachung Verantwortli_chen unter anderem den.geplanten Um~ 

fang und die Zeitplanung _der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 
. . ' 

etwaiger Mängel iin internen Koritrollsystem, die wir während un~erer Prüfung feststellen.'' 

- - ~ .. __ _ -- _ _; __ -· . ... _ .. ... -- - -- - -- - - -

• 

0.0836214.001 



' 

p"'rr' 
Vy . 'A:NL-AGE l.f 

. s~ s-
• 

F. Schlussbemerkung 
. . 

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses der W OhnungsbaugesellSchaft 

Magdeburg mbH, Magdeburg, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 und des 

Lageberichts für dieses Geschäftsjahr erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor

schriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS 
450 n.F.) . . 

. . . 

Der von uns erteilte Bestätigungsvermei:-k ist in Abschnitt B. unter 11Wiedergabe des BestätigungS-
• + • • • • 

. . 

vermerks" enthalten. 

- Leipzig, den 13. März 2018 

· PricewaterhouseCoopers GmbH 
WirtschaftspJiifutisgesellschaft 

Peter Nyretin 
Wirtschaftsprü.6 

• 

• 

• 

f'j1P~ •· . 
ppa. Markus Salzer · 
Wirtschaftsprüfer · 

..... -· ... ., ··- __ .,.____ -· 
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